
33. Ab wann hat ein Mensch eine Seele? 

Die Seele ist der letzte unverwechselbare und unverfügbare Kern eines 
Menschen. So kann man sich an das Mysterium herantasten, dass Körper, Geist
und Seele untrennbar miteinander verbunden sind – es bleibt ein Geheimnis, 
das sich im Letzten nicht entschlüsseln lässt.

Der genaue Zeitpunkt der Ankunft der menschlichen Seele im Leib ist uns 
selbstverständlich nicht bekannt.Wenn wir die Seele als das letztgültige 
Geschenk des Lebens begreifen, können wir die Frage anders stellen: „Wann 
beginnt menschliches Leben?“ Der große Philosoph Aristoteles hat z. B. die 
Meinung vertreten, dass in etwa 120 Tage nach der Empfängnis die Beseelung 
stattfinden würde – dieser Zeitpunkt lässt sich nicht halten – es ist vielmehr 
auch die Frage, ab welchem Zeitpunkt wir davon sprechen, dass der Mensch 
bzw. das ungeborene Leben Schutz und Achtung verdient. Hier kann man 
wieder aus dem Katechismus der Katholischen Kirche zitieren.

„Das menschliche Leben ist vom Augenblick der Empfängnis an absolut zu 
achten und zu schützen. Schon im ersten Augenblick seines Daseins sind dem 
menschlichen Wesen die Rechte der Person zuzuerkennen, darunter das 
unverletzliche Recht jedes unschuldigen Wesens auf das Leben.“

(Katechismus der Katholischen Kirche Art 2270)


